
 
  

EVOTEC ERREICHT KLINISCHEN 

MEILENSTEIN IN MULTI-TARGET-ALLIANZ MIT 

BAYER IN ENDOMETRIOSE 

 

Hamburg 04. August 2016: 
Evotec AG (Frankfurter Wertpapierbörse: EVT, TecDAX, ISIN: DE0005664809) gab 

heute das Erreichen eines Meilensteins von Bayer für die Überführung eines Programms 

des Allianzportfolios in Endometriose in die klinische Phase I bekannt, der eine 

Meilensteinzahlung an Evotec auslöst. 
  
Dieser Meilenstein wurde im Rahmen der strategischen Allianz erzielt, die Bayer und 

Evotec im Oktober 2012 eingegangen sind. Das Ziel der Zusammenarbeit ist es, innerhalb 

von fünf Jahren drei klinische Arzneimittelkandidaten zu entwickeln. Beide Partner 

bringen innovative Zielmoleküle und modernste Technologien in die Partnerschaft ein und 

sind gemeinsam für die frühe Forschung und präklinische Charakterisierung potenzieller 

klinischer Entwicklungskandidaten zur Behandlung von Endometriose verantwortlich. 
  
Bayer ist zuständig für die nachfolgende klinische Entwicklung und Vermarktung, 

während Evotec abhängig von der erfolgreichen Entwicklung und Zulassung eines 

potenziellen Wirkstoffkandidaten Anspruch auf klinische sowie 

Umsatzmeilensteinzahlungen und Umsatzbeteiligungen hat. 
  
Dr. Mario Polywka, Chief Operating Officer von Evotec, kommentierte: „Wir freuen 

uns sehr über diese spannende Entwicklung in unserer Endometriose-Kooperation mit 

Bayer. Die Überführung dieses Programmes in die klinische Entwicklung stellt einen 

bedeutenden Erfolg für diese Allianz dar. Wir sind bestrebt, diesen Erfolg durch die 

Entwicklung neuer Therapeutika für die Behandlung dieser schweren Krankheit mit hohem 

ungedeckten medizinischen Bedarf fortzuführen.“ 
  
Finanzielle Details wurden nicht bekannt gegeben. 
  
  
ÜBER ENDOMETRIOSE 
Endometriose betrifft schätzungsweise zehn Prozent aller Frauen im gebärfähigen Alter, 

was etwa 176 Millionen Frauen weltweit entspricht. Sie wird durch das abnorme 

Wachstum von Gewebe verursacht, das der Gebärmutterschleimhaut (Endometrium) 

ähnelt, jedoch in diesem Fall außerhalb der Gebärmutter auftritt. Das kann ektopische 

Läsionen und lähmende Schmerzen zur Folge haben. Oft finden sich solche Läsionen auf 

den Eierstöcken und dem Bauchfell, aber auch andere Beckenorgane können betroffen sein 

wie etwa die Blase, der Darm oder der rekto-vaginale Bereich. Für Endometriose gibt es 

noch keine Heilung, die meisten verfügbaren medikamentösen Therapien können nur mit 

gewissen Einschränkungen angewendet werden. Endometriose ist eine sehr komplexe und 
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heterogene Erkrankung, und es besteht auch heute immer noch ein hoher medizinischer 

Bedarf an innovativen Therapien, die die individuellen Bedürfnisse der betroffenen Frauen 

adressieren. Endometriose kann das soziale, berufliche und private Leben erheblich 

beeinflussen – betroffene Frauen erleben häufiger Depressionen und emotionale Probleme, 

was sich auf die Unsicherheit der Diagnose, die unvorhersehbaren Symptome und die 

Herausforderung, gleichzeitig ein normales Leben zu führen, zurückführen lässt. Weitere 

Informationen finden sich unter http://endometriosisfoundation.org 
oder http://endometriose-liga.eu. 
  
ÜBER EVOTEC AG 
Evotec ist ein Wirkstoffforschungs- und -entwicklungsunternehmen, das in Forschungsallianzen und 

Entwicklungspartnerschaften mit führenden Pharma- und Biotechnologieunternehmen, akademischen 
Einrichtungen, Patientenorganisationen und Risikokapitalgesellschaften innovative Ansätze zur Entwicklung 

neuer pharmazeutischer Produkte zügig vorantreibt. Wir sind weltweit tätig und bieten unseren Kunden qualitativ 

hochwertige, unabhängige und integrierte Lösungen im Bereich der Wirkstoffforschung an. Dabei decken wir 

alle Aktivitäten vom Target bis zur klinischen Entwicklung ab, um dem Bedarf der Branche an Innovation und 

Effizienz in der Wirkstoffforschung begegnen zu können (EVT Execute). Durch das Zusammenführen von 

erstklassigen Wissenschaftlern, modernsten Technologien sowie umfangreicher Erfahrung und Expertise in 
wichtigen Indikationsgebieten wie zum Beispiel Neurowissenschaften, Diabetes und Diabetesfolgeerkrankungen, 

Schmerz und Entzündungskrankheiten, Onkologie und Infektionskrankheiten ist Evotec heute einzigartig 

positioniert. Auf dieser Grundlage hat Evotec ihre Pipeline bestehend aus mehr als 70 verpartnerten 
Programmen in klinischen, präklinischen und Forschungsphasen aufgebaut (EVT Innovate). Evotec arbeitet in 

langjährigen Forschungsallianzen mit Partnern wie Bayer, CHDI, Sanofi oder UCB zusammen. Darüber hinaus 

verfügt das Unternehmen über Entwicklungspartnerschaften u. a. mit Janssen Pharmaceuticals im Bereich der 
Alzheimer’schen Erkrankung, mit Sanofi im Bereich Diabetes sowie mit Pfizer auf dem Gebiet Organfibrose. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. www.evotec.com. 

  

ZUKUNFTSBEZOGENE AUSSAGEN  

Diese Pressemitteilung enthält bestimmte vorausschauende Angaben, die Risiken und Unsicherheiten beinhalten. Derartige 

vorausschauende Aussagen stellen weder Versprechen noch Garantien dar, sondern sind abhängig von zahlreichen Risiken und 

Unsicherheiten, von denen sich viele unserer Kontrolle entziehen, und die dazu führen können, dass die tatsächlichen Ergebnisse erheblich 
von denen abweichen, die in diesen zukunftsbezogenen Aussagen in Erwägung gezogen werden. Wir übernehmen ausdrücklich keine 

Verpflichtung, vorausschauende Aussagen hinsichtlich geänderter Erwartungen der Parteien oder hinsichtlich neuer Ereignisse, 

Bedingungen oder Umstände, auf denen diese Aussagen beruhen, öffentlich zu aktualisieren oder zu revidieren. 

Evotec AG Hamburg. Commercial Register Hamburg HRB 68223 

Management Board: Dr Werner Lanthaler, Enno Spillner, Dr Cord Dohrmann und Dr Mario Polywka  

Chairman of the Supervisory Board: Prof. Dr Wolfgang Plischke 
  

 

  
STATEMENT OF CONFIDENTIALITY. 
  
This email and any attachments may contain confidential, proprietary, privileged and/or private information.  
If received in error, please notify us immediately by reply email and then delete this email and any attachments from your system. Thank 
you! 
  
  
Evotec AG Hamburg. Amtsgericht Hamburg HRB 68223 
Vorstand: Dr. Werner Lanthaler, Enno Spillner, Dr. Cord Dohrmann und Dr. Mario Polywka 
Aufsichtsratsvorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang Plischke 
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